
Generalversammlung des Turnvereins Weilbach 

Am  15.03.2018  fand  im  Gasthaus  zur  Frischen  Quelle  die  Generalversammlung des 

Turnvereins Weilbach statt. Um 20.00 Uhr eröffnete Vorstand Jürgen Steegmüller die 

Versammlung und begrüßte 28 anwesende Mitglieder. Unter Ihnen die Ehrenmitglieder 

Adolf Wonka, Robert Kuhn und Karlheinz Hennig. 

In  seinem  Geschäftsbericht  lies  Steegmüller  das  Jahr  2017  Revue  passieren.  Das  

Schülersportfest fand zum 41. Mal statt. 106 Kinder nahmen teil und konnten gute 

Leistungen erzielen. Das Herrichten der veralteten Anlagen ist jedes Jahr sehr mühsam und 

nur durch den Einsatz einiger Vereinsmitglieder machbar. Ein Angebot über eine Tartanbahn 

übersteigt die finanziellen Mittel des Vereins deutlich. Vielleicht findet sich in 

Zusammenarbeit mit der Gemeinde im Jahr 2018 eine Lösung.  

Das zeitgleich zum Schülersportfest durchgeführte Beachvolleyballturnier fand zum 4. Mal 

statt und erfreute  sich  großer  Beliebtheit.  Es nahmen acht Freizeitmannschaften aus den 

Nachbarorten teil. Im Finale konnte sich das Team TV International Miltenberg gegen 

ImPoSand aus Großheubach durchsetzen.  

Sowohl das Leichtathletiksportfest als auch das Beachvolleyballturnier werden in diesem 

Jahr am 12.05.18 stattfinden. Hierzu laden wir die Bevölkerung ganz herzlich ein!  

Der  Bartholomäusmarkt  wurde  zusammen  mit  den  anderen Ortsvereinen ausgerichtet 

wobei hier die Zusammenarbeit mit den teilenehmenden  Vereinen  gut  funktioniert.  Am 

Glockenmarkt hat sich der Stand des Turnvereins etabliert und war gut besucht. 

Nach dem Geschäftsbericht trugen die Abteilungsleiter ihre Berichte vor. 

Für das Turnen ist als Abteilungsleiterin Gabi Steegmüller verantwortlich. Sie berichtete vom 

Eltern-Kind-Turnen das von zwei Müttern organisiert wurde. Durch viel Werbung hat sich 

die Teilnehmerzahl wieder stabilisiert.  

Beim Kinderturnen für die Kindergartenkinder nehmen durchschnittlich 16 Kinder teil. Auch 

in dieser Gruppe wird die Übungsleiterin von drei Müttern und einem Vater im Wechsel 

unterstützt. Nur so ist ein geregelter Ablauf der Turnstunden möglich. 

Im  Turnen  für  die  Kinder  von  6  –  10  Jahren  nehmen ca. 11 Kinder, zum Großteil 

Mädchen, regelmäßig am Training teil. Durch eine Fortbildung der Übungsleiterin Beate 

Dosch konnten neue Impulse im Training gesetzt und neue Turnübungen sowie Spiele 

integriert werden. 

Die Frauengymnastikgruppe „Fit mit Musik“ wärmt sich mit Aroha auf. Es folgen Übungen 

zum Muskelaufbau, sowie zum Erhalt der Gelenkigkeit und Beweglichkeit. Bei den Übungen 

werden verschiedene Geräte wie z.B. Fitnessbänder eingesetzt. Zum Abschluss werden 

Dehn- und Entspannungsübungen durchgeführt.  



Seit über 40 Jahren treffen sich die Jedermann-Turner unter der Leitung von Karlheinz 

Hennig. Die Gruppe ist 18 Mann stark. Das Training wird auf die Bedürfnisse der Teilnehmer 

abgestimmt. Unter anderem gibt es Rückentraining, Wirbelsäulengymnastik, Streching, Qi 

Gong und vieles mehr. In der Gruppe herrscht eine gesellige Atmosphäre. Daher treffen sich 

die Männer nicht nur montags in der Turnhalle, sondern unternehmen auch Wanderungen. 

Natürlich legen einige Teilnehmer auch jedes Jahr das Sportabzeichen ab. Die Gruppe 

möchte sich gerne verjüngen. Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen! 

Zum ersten Mal gab es im Jahr 2017 zwei Kurse zum „zertifiziertem Gesundheitstraining“ 

unter Leitung von Wolfgang Fischer. Es nahmen max. 15 Männer und Frauen am Kurs teil. 

Mit einer Teilnahmebestätigung übernimmt die Krankenkasse einen Großteil der 

Kursgebühren. 

Der Pilatesgruppe gehören momentan ca. 15 Teilnehmerinnen an. Es dürfen gerne noch 

mehr werden. Die Step-Aerobic-Stunden finden mittwochs statt und werden von Sandy 

Lukac geleitet. Die beiden Yoga Kurse waren wie immer ausgebucht.  

Seit 07.03 gibt es eine neue Tanzgruppe, die „Battle Dance Crew“. Eine von den 

Übungsleiterinnen vorgegebene Choreographie auf einen aktuellen Hit wird von den Jungen 

und Mädchen so verändert, dass eine neue von den Kindern erstelle Choreographie 

entsteht. In den ersten beiden Übungsstunden waren die ca. 20 Kinder mit Begeisterung bei 

der Sache. Wir hoffen, dass weiterhin so viele junge Tanztalente den Weg in die Tanzstunde 

finden! 

Vom Tischtennisbetrieb berichtete Christoph Reichert. Es gibt momentan zwei aktive 

Erwachsenenmannschaften. Die eine Mannschaft wird den Abstieg vermutlich noch 

abwenden können, die andere wird voraussichtlich im nächsten Jahr eine Liga tiefer spielen. 

Da im Kreis im neuen Jahr neue Spielklassen geschaffen werden, kann evtl. trotzdem in einer 

vergleichbaren Liga gespielt werden. Leider gab es des Öfteren in dieser Saison 

Personalmangel und nur mit Müh und Not konnte eine spielbereite Mannschaft gestellt 

werden. Hier wird für Lösungen für die kommende Saison gesucht.  

Für die Jugendarbeit in der Tischtennisabteilung ist Joachim Wörner verantwortlich. 

Momentan trainieren ca. 15 Kinder regelmäßig. Durch die verlängerte Trainingszeit sind 

deutliche Fortschritte erkennbar. Es nehmen drei Mannschaften aktiv am Spielbetrieb teil. 

Zudem startete man bei zwei Ranglistenturnieren. Im nächsten Jahr wird es im Kreis 

Miltenberg zu einigen Veränderungen kommen, denen man positiv gegenüber steht.  

Die Gruppestärke der 5-9-jährigen Leichtathleten ist erfreulicherweise im Frühjahr 2017 auf 

ca. 20 Kinder angestiegen. Die Kinder sind mit Begeisterung dabei und haben ihr Können 

sogar beim Tag des Sports in Elsenfeld vor ca. 1000 Zuschauern präsentiert. Dadurch sind die 

Kinder noch motivierter. Glücklicherweise konnten zwei neue Übungsleiterinnen gewonnen 

werden. Dana Bolvanski und Anett Wittler sind nun für die Gruppe verantwortlich.  



Die älteren Leichtathleten  sind ca. 16 Jahre alt und werden von  Jürgen  Steegmüller  

trainiert. Schulisch und ausbildungsbedingt können die Jugendlichen nur noch sporadisch am 

Training teilnehmen. Der Verein würde sich sehr freuen, wenn sich die Jugendlichen in die 

Trainingsarbeit einbringen würden. 

Zudem hat sich eine Gruppe Erwachsener zusammengefunden, die im Sommer immer 

mittwochs für das Sportabzeichen trainiert. Zehn Sportabzeichen konnten vor kurzem 

übereicht werden.  

Die Faustballer betreiben ihren Sport weiterhin in einer Spielgemeinschaft mit dem TV 

Bürgstadt. Iven Trautmann berichtete, dass die Mannschaft sowohl in der Feldrunde 2017 als 

auch in der Hallenrunde 17/18 den 5. Platz in ihrer Spielklasse erreichte.  

Von der Volleyballabteilung berichtete Dieter Rothenhäuser dass diese aus einer Kinder-, 

Jugend- und Erwachsenengruppe besteht. Durchschnittlich nehmen in jeder Gruppe zehn 

Sportler am Training teil. 

Bedingt durch die sehr hohe Motivation der Kinder konnten sie bereits enorme Fortschritte 

erzielen und kommen zum Teil schon zum Jugendtraining. Im Jugendtraining wird darauf 

Wert gelegt, dass für jedes Leistungsniveau ein ansprechendes Training geboten wird. Nach 

den Technikübungen wird Spielpraxis gesammelt. Aufgrund des Trainingseifers wurde die 

Trainingszeit bei freier Halle um eine halbe Stunde verlängert. Die Kinder und Jugendlichen 

nehmen jedes Jahr an verschiedenen Turnieren teil. Größter Erfolg im Jahr 2017 war der 2. 

Platz bei den Amorbacher Stadtmeisterschaften.  

In der Erwachsenengruppe ist bedauerlicherweise kaum noch ein Teilnehmer über 30 Jahren 

dabei. Gut, dass v.a. in den Ferien auch jüngere Spieler am Training teilnehmen. Bei den 

Stadtmeisterschaften belegte die Mannschaft einen hervorragenden vierten Platz.  

Schriftführerin Katrin Meixner konnte berichten dass im letzten Jahr 24 Mitglieder 

ausgetreten und 19 eingetreten sind und der Turnverein nun 403 Mitglieder hat. 

Jürgen Steegmüller gab stellvertretend für Kassiererin  Carmen  Mauder  einen Überblick 

über die finanzielle Lage des Vereins. Dem TV geht es nach wie vor gut. Im Jahr 2017 

konnten ca. 1150 € erwirtschaftet werden. Die beiden Kassenprüfer konnten die gute Arbeit 

nur bestätigen. 

Bei den im März 2019 anstehenden Neuwahlen wird es vermutlich einige Veränderungen 

geben. So gab Jürgen Steegmüller bekannt definitiv nicht mehr als Vorstand zur Verfügung 

zu stehen und auch Carmen Mauder wird sich nicht mehr wählen lassen. Alle Mitglieder sind 

daher aufgefordert sich zu überlegen, ob und in wie weit sie bereit sind sich im Verein zu 

engagieren. Gesucht werden also zur nächsten Generalversammlung ein erster Vorstand und 

ein Kassier.  

 


